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für natürliche Personen 
Staats-, Gemeinde- und direkte Bundessteuer 

Steuererklärung 2011

Personalien, Berufs- und Familienverhältnisse am 31. Dezember 2011
Ehemann / Einzelperson / P1  Ehefrau / P2
Geburtsdatum	 	 Geburtsdatum 
Zivilstand	 	 Vorname 
Konfession	 	 Konfession 
Beruf 	 	 Beruf 
Arbeitgeber	 	 Arbeitgeber 
Arbeitsort	 	 Arbeitsort 
Telefon	 G.	 P.    	 Telefon G. 
Zahlungen an Pensionskasse (2. Säule)?   ja	   nein		  ja	   nein	
In welcher zürcherischen Gemeinde haben Sie die letzte Steuererklärung eingereicht?	

Kinder der Jahrgänge 1994-2011 oder in beruflicher Erstausbildung stehende Kinder, deren Unterhalt Sie bestreiten:

Kinder in Ihrem Haushalt:	  Geburtsdatum	  Schule oder Lehrfirma	  Voraussichtlich	  Leistet der andere Elternteil 
Vorname, Name	  	  (wenn in Ausbildung)	  bis  	  Unterhaltsbeiträge?*

      ja	   nein
      ja	   nein
      ja	   nein

Kinder ausserhalb Ihres Haushaltes:	  
Vorname, Name	  Geburtsdatum	  Adresse 		   Schule / Lehrfirma 	Voraussichtlich bis

  	
  	

Erwerbsunfähige oder beschränkt erwerbsfähige Personen (ohne Ehegatten / Partn. und oben aufgeführte Kinder),    Unterstützungsbetrag
die Sie mit einem jährlichen Beitrag von mindestens      Staatssteuer CHF 2’500      Bundessteuer CHF 6‘400 unterstützen: pro Jahr CHF
In Ihrem Haushalt:
Vorname, Name	  Geburtsjahr	  Adresse		

  
  

Ausserhalb Ihres Haushaltes:
Vorname, Name	  Geburtsjahr	  Adresse		

  
  

*	 wenn Sie ledig 
oder geschieden 
sind oder von 
Ihrem Ehegatten 
getrennt leben.

Vertreter/in	 bevollmächtigt zur Entgegennahme von Auflagen und Entscheiden bzw. Veranlagungsverfügungen
	Name / Firma
	 Vorname	
	 Strasse	 Nr.	 Treuhänder-ID
	 PLZ	  Ort   		  CHE 	 113213213211

Die eingetragene Partnerschaft 
gleichgeschlechtlicher Paare wird 
gleich behandelt wie die Ehe. Die 
in der Steuererklärung und der 
Wegleitung verwendeten Begriffe 
wie verheiratet, getrennt, ge-
schieden, verwitwet oder Ehe, 
Ehegatten, Ehemann und Ehe-
frau gelten sinngemäss für die 
eingetragene Partnerschaft.
P1 steht für Partner/Partnerin 1
P2 steht für Partner/Partnerin 2
Partn. steht für Partner/Partnerin

Kanton Zürich

Seite 1

Diese Original-Steuererklärung 
ist zusammen mit dem 
Wertschriftenverzeichnis und den 
übrigen Unterlagen bis
Ende März 2012
dem Gemeindesteueramt 
einzureichen. 

Bitte nicht ausfüllen
Zustellung Einreichungsfrist erstreckt bis Frist erstreckt bis gemahnt am Eingang
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Einkünfte 2011

1. Einkünfte aus unselbständiger Erwerbstätigkeit
1.1 Haupterwerb Ehemann / Einzelperson / P1 Lohnausweis 100

  Ehefrau / P2 Lohnausweis 101

1.2 Nebenerwerb Ehemann / Einzelperson / P1 Lohnausweis 102

  Ehefrau / P2 Lohnausweis 103

2. Einkünfte aus selbständiger Erwerbstätigkeit in Handel, Gewerbe,
 freien Berufen (Hilfsblatt A) oder Landwirtschaft (Hilfsblatt B oder G)
2.1 Haupterwerb Ehemann / Einzelperson / P1 Hilfsblatt 120

  Ehefrau / P2 Hilfsblatt 121

2.2 Nebenerwerb Ehemann / Einzelperson / P1 Hilfsblatt 122

  Ehefrau / P2 bzw. Aufstellung 123

3. Einkünfte aus Sozial- und anderen Versicherungen, Leibrenten
3.1 AHV- / IV-Renten (100%) Ehemann / Einzelperson / P1	     AHV   IV 		 130

  Ehefrau / P2	     AHV   IV		  131

3.2 Renten / Pensionen  
 Ehemann / Einzelpers./ P1 960 961 	 134

 Ehemann / Einzelpers./ P1 962 963 	 135

 Ehefrau / P2	  964 965 	 136

 Ehefrau / P2	  966 967 	 137

3.3 Erwerbsausfallentschädigungen aus Arbeitslosenversicherung
 Ehemann / Einzelperson / P1  Bescheinigung 140

 Ehefrau / P2   Bescheinigung 141

3.4 Kinder- und Familienzulagen, Mutterschaftsentschädigungen, Taggelder
 Ehemann / Einzelperson / P1  Bescheinigung 142

 Ehefrau / P2   Bescheinigung 143

4. Wertschriftenertrag   
4.1 Ertrag aus Wertschriften, Guthaben und Lotterien  Wertschriftenverzeichnis 150

4.2 Davon aus qualifizierten Beteiligungen 	   151

5. Übrige Einkünfte und Gewinne
5.1 Unterhaltsbeiträge vom geschiedenen / getrennten Ehegatten / Partn.  160

5.2 Unterhaltsbeiträge für minderjährige Kinder (bis zum Monat der Volljährigkeit)  161

5.3 Ertrag aus unverteilten Erbschaften, Geschäfts-, Korporationsanteilen Aufstellung 162

5.4 Weitere Einkünfte, nähere Bezeichnung:  163

5.5 Kapitalabfindungen: wiederkehrende Leistungen für	 	 1641	     Monate 164

1.2 und 2.2: Entschädigungen 
für Dienstleistungen jeder Art, 
Vergütungen für Amtstätigkeit, 
Verwaltungsrats- und Vorstands
honorare, Tantiemen, Lizenzen, 
Autorenrechte usw.

Einkünfte im In- und AuslandEhemann / Einzelperson / P1, 
Ehefrau / P2 und minderjährige 
Kinder, ohne Erwerbseinkommen 
dieser Kinder

5.1 und 5.2
Name/Adresse Alimentenzahler/in

3.3: Direkt ausbezahlte Erwerbs
ausfallentschädigungen.

3.4: Von Ausgleichskassen direkt 
ausbezahlte Kinder- und Fami
lienzulagen,  Taggelder aus  Kran
ken-, Unfall‑ und Invalidenversi-
cherung, aus Militärversicherung 
sowie EO-Entschädigungen inkl. 
Mutterschaftsentschädigungen.

6. Einkünfte aus Liegenschaften   
6.1 Ertrag aus Einfamilienhaus / Stockwerkeigentum: Wert der Eigennutzung 	 	  180

    bzw. Mietzinsen	 	  181

    Bruttoertrag	 	  183

6.2 Abzüglich Unterhalt und Abgaben: Pauschal 	 	 –	  184

    oder effektive Kosten	 	 –	  185

6.3 Verbleibender Ertrag    	 	  186

6.4 Ertrag aus anderen Liegenschaften   		  Liegenschaftenverzeichnis  188

7. Total der Einkünfte, zu übertragen auf Seite 3, Ziffer 19  		   199

5.5: Kapitalleistungen aus Vor
sorge sind auf Seite 4, Zif﻿fer 40 
einzutragen. Nähere Bezeichnung:
  

CHF ohne Rappen

Seite 2

13213211

 Betrag Prozente

4.2: Teilsatzverfahren gilt für 
qualifizierte Beteiligungen (ohne 
Kapitalgewinne).

2: Inklusive Erträge aus 
qualifizierten Beteiligungen im 
Geschäftsvermögen und 
Liquidationsgewinne aus der 
Aufgabe der selbständigen 
Erwerbstätigkeit am:
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Abzüge
Abzüge 2011

11.  Berufsauslagen bei unselbständiger Erwerbstätigkeit
11.1 Ehemann / Einzelperson / P1    Berufsauslagen	 220

11.2 Ehefrau / P2     Berufsauslagen	 240

12.  Schuldzinsen (soweit nicht schon unter Ziff. 2 abgezogen)   Schuldenverzeichnis	 250

13. Unterhaltsbeiträge und Rentenleistungen
13.1 Unterhaltsbeiträge an den geschiedenen oder getrennt lebenden Ehegatten / Partn.  254

13.2 Unterhaltsbeiträge für minderjährige Kinder (bis zum Monat der Volljährigkeit)  255

13.3 Rentenleistungen  CHF	 2561 
 
  abzugsfähig: 40%   256

14.  Beiträge an anerkannte Formen der geb. Selbstvorsorge (3. Säule a)

14.1 Ehemann / Einzelpers./ P1	  eff. CHF 262 	   Bescheinigung 260

14.2 Ehefrau / P2	  eff. CHF 263 	   Bescheinigung  261

 15. Versicherungsprämien, Zinsen von Sparkapitalien  Versich.prämien 270

16.  Weitere Abzüge:     Bescheinigung
16.1 Beiträge an die AHV, IV und 2. Säule, sofern nicht unter Ziff. 1 und 2 abgezogen  280

16.2 Beiträge an politische Parteien    Bescheinigung 281

16.3 Kosten für die Verwaltung des beweglichen Privatvermögens   283

16.4 Behinderungsbedingte Kosten    Hilfsblatt 3160

16.5 Weitere Abzüge, nähere Bezeichnung:    284

       		
17.  Sonderabzug bei Erwerbstätigkeit beider Ehegatten/Partn.   	
  Siehe Wegleitung zur Steuererklärung   290

18. Total der Abzüge, zu übertragen in Ziffer 20  299

Einkommensberechnung
19.  Total der Einkünfte  Übertrag von Seite 2, Ziffer 7 199

20.  Total der Abzüge  Übertrag von Ziffer 18	 299 	 –	 –

21.  Nettoeinkommen  310

22.  Zusätzliche Abzüge  	
22.1 Krankheits- und Unfallkosten     Hilfsblatt	 320	 	–	 –

22.2 Gemeinnützige Zuwendungen Aufstellung	 324		 –	 –

23.  Reineinkommen  (Ziffer 21 abzüglich Ziffern 22.1 und 22.2) 	 350

24. Steuerfreie Beträge (Sozialabzüge)	   Staatssteuer   Bundessteuer 
24.1 Abzug für Kinder in Ihrem Haushalt (gemäss Seite 1) 6‘800  6‘400	 370	 –	 –

  Abzug für Kinder ausserhalb Ihres Haushaltes (gem. S. 1) 6‘800  6‘400	 372	 –	 –

24.2 Abzug für unterstützte Personen Bestätigung 2‘500  6‘400	 374	 –	 –	

24.3 Abzug für fremdbetreute Kinder (Jahrgänge 1997-2011) max.6‘000 	 376	 –	

24.4 Abzug für Ehegatten / Partn.    — 2‘600	 365		  –

25.  Steuerbares Einkommen Gesamt  (Ziffer 23 abz. Ziff. 24.1 bis 24.4)	 390

26.  Vom steuerbaren Einkommen gemäss Ziffer 25 entfallen:
26.1 Auf steuerbare Einkünfte in anderen Kantonen  	 394	 –

26.2 Auf steuerbare Einkünfte im Ausland  	 396	 –	 –

27.  Steuerbares Einkommen im Kanton Zürich bzw. in der Schweiz 	 398

Seite 3

13211

13211

113211

Staatssteuer
CHF ohne Rappen

Bundessteuer
CHF ohne Rappen
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*
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30. Bewegliches Vermögen
30.1 Wertschriften und Guthaben 	 Wertschriftenverzeichnis 400		  	

30.2 Bargeld, Gold und andere Edelmetalle	  404		  	

30.3 Lebens- und Rentenversicherungen (Steuerwert gem. Bescheinigung der Versicherungsges.)
 Versicherungsgesellschaft	 Abschlussjahr	 Ablaufsjahr	 Steuerwert	
 	 	 	
 	 	 	
 	 	 	
 					     Total	  406

30.4 Motorfahrzeuge:  	Kaufpreis:	 	 Jahrgang:	  412		  	

30.5 Anteile an unverteilten Erbschaften, Geschäfts- / Korporationsanteile	 Aufstellung 414		  	

30.6 Übrige Vermögenswerte; nähere Bezeichnung:	  416		  	

31. Liegenschaften, Verkehrswert gemäss Neufestsetzung ab 1.1.2009
31.1 Einfamilienhaus oder Stockwerkeigentum 
 Gemeinde  	 Strasse    420		  	

31.2 Zum Verkehrswert besteuert	 Liegenschaftenverzeichnis 421		  	

31.3 Zum Ertragswert besteuert (Land- oder Forstwirtschaft)	 Liegenschaftenverzeichnis 422		  	

32. Betriebsvermögen Selbständigerwerbender
32.1 Geschäfts- / Beteiligungskapital in Betrieben mit kaufm. Buchhaltung	 Hilfsblatt A 430		  	

32.2 Kunden- und andere Guthaben, soweit im Wertschriftenverzeichnis nicht enthalten	  431		  	

32.3 Vorräte und Warenlager	  432		  	

32.4 Viehhabe 	 Versicherungswert CHF   	  433		  	

32.5 Anlagevermögen ohne Grundeigentum  (Fahrzeuge, Maschinen / Mobiliar, Geräte usw.)	  434		  	

33. Total der Vermögenswerte	  460		  	

34. Schulden	 Schuldenverzeichnis 470	 –	 –	

35. Steuerbares Vermögen gesamt	  490		  	

36. Vom steuerbaren Vermögen gemäss Ziffer 35 entfallen:
36.1 Auf steuerbare Vermögenswerte in anderen Kantonen	  494	 –	 –	

36.2 Auf steuerbare Vermögenswerte im Ausland	  496	 –	 –	

37. Steuerbares Vermögen im Kanton Zürich	  498		  	



Wichtig für die Festsetzung des 
AHV-pflichtigen Einkommens 

selbständig Erwerbender

Hievon entfallen auf 
Geschäftsbetrieb

Steuerwert am 31. Dezember 2011

Diese Steuererklärung ist vollständig und wahrheitsgetreu ausgefüllt

Ort und Datum

Unterschrift Ehemann / Einzelperson / P1 Unterschrift Ehefrau / P2	

Ehemann / Einzelperson / P1, Ehefrau / P2 und minderjährige Kinder, einschliesslich Nutzniessungsvermögen
Vermögen im In- und Ausland

CHF ohne Rappen

Auszahlungsdatum

CHF ohne Rappen

Seite 4

13213211

13213211

Kapitalleistungen im Jahr 2011
Bei mehreren Kapitalleistungen ist eine Aufstellung einzureichen.

40. Auszahlung  aus AHV / IV	  	 aus Einrichtung der beruflichen Vorsorge (2. Säule)	
   aus Freizügigkeitskonto / ‑police	  	 aus anerkannter Form der geb. Selbstvorsorge (3. Säule a)
   infolge Tod oder für bleibende körperliche oder gesundheitliche Nachteile	 	 510

50.   Schenkungen   Erbvorbezug   Erbschaften   Beteiligung an Erbengemeinschaften
 (Name, Adresse und Verwandtschaftsgrad einsetzen) 

50.1 Am	 T T M M  2011 erhalten von 	  Wert:	 516

50.2 Am 	 T T M M  2011 ausgerichtet an	  Wert:	 519

60. Bemerkungen: 

13213211

13213211

13213211

Beilagen
  PC-Steuererklärung inkl. Barcode-Blatt
  Wertschriftenverzeichnis
  Lohnausweise
  Berufsausl. / Versicherungsprämien

   Bescheinigungen 3. Säule a
   Hilfsblatt / Fragebogen 
   Bilanz und Erfolgsrechnung
   

Bewertungsdifferenz ausserkantonale Liegenschaften	 9020
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Kt.

85 187

12 707

97 894

97 894

97 894 0

0

Audi TT 58 830 2008

Fahrweid, 14.05.2012

*
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Kanton Zürich
zur Steuererklärung
Aufstellungen

AHVN13

Name

AHV-Nr. Gemeinde

Vorname

13-stellig

2011

756.3312.4588.82 213.80.411.110 Weiningen

Brönnimann Gerhard

Ehemann/Einzelperson/P1

Aufstellung über Einkünfte aus unselbständigem Erwerb 1.1

Nettolohn CHFDatum bisDatum von Arbeitgeber

01.01.2011 31.12.2011 IBM Schweiz AG 101 665
Total Nettolohn (Übertrag in Ziffer 1.1 der Steuererklärung) 101 665

Aufstellung über gemeinnützige Zuwendungen 22.2
Bundessteuer CHFBezeichnungDatum Staatssteuer CHF

31.12.2011 70
31.12.2011 75
31.12.2011 30
31.12.2011 80

Zulässiger Abzug (Übertrag in Ziffer 22.2 der Steuererklärung)

Total gemeinnützige Zuwendungen

255

255
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1. Fahrkosten zwischen Wohn- und Arbeitsstätte
1.1 Abonnementkosten für öffentliche Verkehrsmittel	  201	 221

1.2 Fahrrad, Kleinmotorrad (gelbes Kontrollschild) pauschal CHF 700	  202	 222

1.3 Auto, Motorrad (weisses Kontrollschild)  in der Regel begrenzt auf 240 Tage  
 Ehemann / Einzelperson / P1	   Auto: CHF -.70 pro km      Motorrad: CHF -.40 pro km      geleastes Fahrzeug
		  Anzahl 	 Anzahl	 Fahrten	 Anzahl km	 Rappen	 Abzug CHF
	 Arbeitsort	 Arbeitstage	 km	 pro Tag	 pro Jahr	 pro km	 ohne Rappen

 
204

 

	 Ehefrau / P2	   Auto: CHF -.70 pro km      Motorrad: CHF -.40 pro km      geleastes Fahrzeug	 Arbeitsort

 
224

 

2. Mehrkosten der Verpflegung
2.1 bei auswärtiger Verpflegung sofern die Dauer der Arbeitspause die Heimkehr nicht ermöglicht: 
 wenn die Verpflegung durch den Arbeitgeber verbilligt wird und dem Arbeitnehmer trotzdem 
 Mehrkosten entstehen: pro Arbeitstag CHF 7.50 / im Jahr CHF 1’600 	 206	 226

 wenn die Verpflegung voll zu Lasten des Arbeitnehmers geht: pro Arbeitstag CHF 15 / im Jahr CHF 3’200 	 208	 228

2.2 bei durchgehender, mindestens achtstündiger Schicht- / Nachtarbeit, 
 pro ausgewiesenem Schichttag CHF 15 / im Jahr CHF 3’200	 Anzahl Tage

 	 Ehemann / Einzelperson / P1	 	      210

 	 Ehefrau / P2	 	      	 230

3. Übrige für die Ausübung des Berufes erforderliche Kosten
 pauschal 3% des Nettolohnes gem. Lohnausweis, mind. CHF 2’000, höchstens CHF 4’000 	 212	 232

 bzw. effektiv  gemäss beiliegender Aufstellung mit Belegen 	 213	 233

4. Mehrkosten bei auswärtigem Wochenaufenthalt   gem. beil. Aufstellung, siehe Wegl. 	2860	 2861

5. Weiterbildungs- und Umschulungskosten
 pauschal   CHF 500  	 214	 234

 bzw. effektiv  gemäss beiliegender Aufstellung mit Belegen 	 215	 235

6. Auslagen bei Nebenerwerb
 pauschal   20% der Einkünfte aus Nebenerwerb, mind. CHF 800 und höchstens CHF 2‘400  	216 236

 bzw. effektiv  gemäss beiliegender Aufstellung mit Belegen 	 217 237

7. Total der Berufsauslagen 	 220 240

8. Begründung für die Benützung eines privaten Motorfahrzeuges für den Arbeitsweg 
 (für unselbständig Erwerbstätige) 
 Zutreffendes ankreuzen:  
   
 Fehlen eines öffentlichen Verkehrsmittels (siehe Wegleitung)  2041	 	 2241	
 Zeitersparnis von über 1 Stunde bei Benützung des privaten Motorfahrzeuges  2042	 	 2242	
 Ständige Benützung während der Arbeitszeit auf Verlangen und gegen Entschädigung des Arbeitgebers  2043	 	 2243	
 Unmöglichkeit der Benützung des öffentl. Verkehrsmittels zufolge Krankheit / Gebrechlichkeit (Arztzeugnis beilegen)  2044	 	 2244	

Berufsauslagen 2011

 CHF ohne Rappen

Ehemann / Einzelperson / P1 Ehefrau / P2

}

}

 CHF ohne Rappen

Ehemann  /  Einzelperson / P1:  Arbeitsort  /  Strasse	

Ehefrau / P2: Arbeitsort  /  Strasse	

Kanton Zürich

Die Abzüge 2.1 und 
2.2 dürfen nicht 
kumuliert werden.

	 Zu übertragen in die
Steuererklärung
Seite 3, Ziffer 11.1

	 Zu übertragen in die
Steuererklärung
Seite 3, Ziffer 11.2

AHVN13		 	 AHV-Nr.		 	 Gemeinde		
13-stellig

Name	 	  Vorname	 	
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700

Zürich / Vulkanstrasse
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6 560
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Versicherungsprämien 2011

A.	  Bezahlte Versicherungsprämien und Zinsen von Sparkapitalien

 1. Private Krankenversicherungsprämien	 	 601

 2. Private Unfallversicherungsprämien	 	 602

 3. Private Lebens- und Rentenversicherungsprämien	 	 603

 4. Zinsen von Sparkapitalien	 	 604

 5. Zwischentotal	 	 607

 6. Abzüglich erhaltene Prämienverbilligungen 	 	 605 –

  (soweit nicht schon unter Ziffer 1. berücksichtigt)		

  Total bezahlte Versicherungsprämien und Zinsen von Sparkapitalien	 (A)	 606

B. Maximaler Abzug für Versicherungsprämien und Zinsen von Sparkapitalien

 1. Für Verheiratete  

  die Beiträge an die 2. oder 3. Säule a geleistet haben			     4‘800  3‘500  
611

 oder: sofern weder Beiträge an die 2. noch an die 3. Säule a geleistet wurden		  7‘200  5‘250 

 2. Übrige Steuerpflichtige 	

  die Beiträge an die 2. oder 3. Säule a geleistet haben			   2‘400  1‘700  
612

 oder: sofern weder Beiträge an die 2. noch an die 3. Säule a geleistet wurden		  3‘600  2‘550 

 3. Zusätzlicher Abzug für Kinder und unterstützungsbedürftige Personen		

  Zusätzlicher Abzug für jedes Kind	 Anzahl: 	 	 1‘200  700  613

  Zusätzlicher Abzug für jede unterstützungsbed. Person  	 Anzahl:	 	 1‘200  614

  Zusätzlicher Abzug für jede unterstützungsbed. Person  	 Anzahl:	  	  700  615

 Total der Abzüge für Versicherungsprämien und Zinsen von Sparkapitalien   		   (B) 616

C. Abzug

 Der niedrigere Betrag:  (A) oder (B)  270

Kanton Zürich

 CHF ohne Rappen

Die individuelle Prämienverbilli
gung wird in der Regel mit den 
Prämien Ihres Krankenversiche-
rers verrechnet. In diesem Fall tra­
gen Sie die um die Prämienverbil­
ligung reduzierten Kranken
versicherungsprämien ein.

	 Zu übertragen in die
Steuererklärung
Seite 3, Ziffer 15

	 Zu übertragen in die
Steuererklärung
Seite 3, Ziffer 15

AHVN13		 	 AHV-Nr.		 	 Gemeinde		
13-stellig

Name	 	  Vorname	 	

Staatssteuer Bundessteuer

Staatssteuer Bundessteuer

Seite 10 von 13 14.05.2012 20:55

756.3312.4588.82 213.80.411.110 Weiningen

Brönnimann Gerhard

2 506

908

0
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A. Aufwendungen

1. Selbstbehalt gemäss Abrechnung Krankenkasse und Versicherung	 	 300

 In obiger Ziffer 1 nicht enthaltene, weitere Aufwendungen:
2. Arzt und vom Arzt verordnete Medikamente	 	 301

3. Zahnarztkosten	 	 302

4. Pflegepersonal (entgeltliche Leistungen von Drittpersonen)	 	 303

5. Kosten für Aufenthalt in Spitälern und Heilstätten usw.	 	 304

6. Ärztlich verordnete Therapien, Kuraufenthalte usw.	 	 305

7. 	 307

 Total der Aufwendungen	 (A)	 317

B. Vergütungen Dritter und Anteil Lebenshaltungskosten
 (soweit nicht bereits unter A. in Abzug gebracht)
	 1. Krankenkasse / Versicherungen	 	 308

	 2. Anteil Lebenshaltungskosten (z. B. Ernährung)	 	 311

	 3. 	 312

 Total der Vergütungen Dritter	 (B)	 318

C. Auslagen netto
 Total der Aufwendungen	 (A)	 317

 abzüglich Total der Vergütungen Dritter 	 (B)	 318	 –

 Total der Auslagen	 (C)	 314

D.  Pauschale	 (D)	 315

CHF ohne Rappen

E.  Berechnung für die Steuererklärung

 Total der Auslagen	 (C und  / oder D) 313

 abzüglich Selbstbehalt (5% von Ziffer 21 der
 Steuererklärung, Staatssteuer und Bundessteuer) 	  319 – –

 Abzug	  320

Aufstellung über
Krankheits- und Unfallkosten

Nicht abzugsfähig sind
Auslagen für:

–	 Präventivmassnahmen 
(z. B. Fitness-Center)

–	 Fahrkosten zum Arzt, Zahn-
arzt, Spital usw. 

–	 Akupunktur, sofern nicht 
verordnet

–	 Eigene Pflegeleistungen
–	 Schlankheitskuren und 

Wellnessbehandlungen 
–	 Schönheitsbehandlungen
–	 Psychoanalysen

Zu den Einzelheiten siehe 
Merkblatt des kantonalen 
Steueramtes Zürich zu den 
Abzügen der Krankheits- und 
Unfallkosten sowie der behin-
derungsbedingten Kosten, 
Ziffer 2.

Die Belege sind geordnet 
beizulegen.

Die Kosten wurden für folgende Personen aufgewendet:
Name	 Vorname Wohn-/Aufenthaltsort

	  
	  
	



Werden Kosten für mehrere 
Personen geltend gemacht, sind 
diese zu addieren und gesamthaft 
im Formular einzutragen.
Pro Steuererklärung ist nur eine 
Aufstellung einzureichen.

Bei einer ärztlich angeordneten 
Diät oder Spezialnahrung kön-
nen die Mehrkosten abgezogen 
werden. Anstelle des Abzugs der 
tatsächlichen Kosten kann bei 
andauernden, lebensnotwen-
digen Diäten eine Pauschale von 
CHF 2500 geltend gemacht wer-
den (z. B. bei Zöliakie).

Viele Krankenkassen geben auf 
Verlangen jährlich Kosten- und 
Prämienzusammenstellungen 
ab, welche die Deklaration der 
Krankheits- und Unfallkosten 
erleichtern. Bitte die Aufstellung 
der Krankenkasse zusammen 
mit dem ausgefüllten Formular 
«Aufstellung über Krankheits- und 
Unfallkosten» einreichen.

	 Zu übertragen in die
Steuererklärung
Seite 3, Ziffer 22.1

	 Zu übertragen in die
Steuererklärung
Seite 3, Ziffer 22.1

Jahr 3099

Kanton Zürich

AHVN13		 	 AHV-Nr.		 	 Gemeinde		
13-stellig

Name	 	  Vorname	 	

Staatssteuer Bundessteuer
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Brönnimann Gerhard Weiningen

756.3312.4588.82/213.80.411.110
Private Tax 2011 Version 1.5 / FK-Version 20120425-001

Brönnimann Gerhard, Fahrweid

${zoli=1806092601701}

1806092601701

2011



Wertschriften- und
Guthabenverzeichnis
mit Verrechnungsantrag

Wertschriften- und Guthabenverzeichnis
2011

Rückerstattung der Verrechnungssteuer
Ein allfälliges Guthaben – nach Verrechnung mit den Staats- und Gemeindesteuern –  ist wie folgt zu überweisen:

Eingang

 

Ich bestätige die Richtigkeit und Vollständigkeit der in diesem Verzeichnis und Antrag gemachten Angaben, insbesondere, dass auf 
allen unter Kolonne A angegebenen Erträgen die eidg. Verrechnungssteuer zu meinen oder zu Lasten der von mir vertretenen Steuer
pflichtigen abgezogen worden ist.

Ort und Datum Unterschrift Ehemann / Einzelperson / P1	 Unterschrift Ehefrau / P2	

IBAN-Nr.	  2010

Postkonto-Nr.	  544

Bankkonto-Nr.	  548

Bank / Filiale	  546

Bank-Clearing-Nr.	  547

Konto lautend auf	  549

Code

 

Datum:  

Steuerkom.: 

Bruttoertrag 2011

Bitte leer lassen


davon

Total Ertrag aus qualifizierter
Beteiligung

CHF

Kanton Zürich

Sollten diese Angaben nicht mehr 
aktuell sein, bitten wir Sie, Ihre 
Korrekturen hier einzutragen.

Beilagen
___	PC-Wertschriften- und 

Guthabenverzeichnis
___	Beiblätter
___	Formular DA-1 (Kopie)
___	Bankabrechnungen, Lotto- 

und Toto-Abrechnungen

Ihr Konto 
für die Rückerstattung 
eines allfälligen Guthabens.

VerrechnungsanspruchSteuerwert am 31.12.2011Vorläufige Verrechnung mit prov. Bezug 2012

Beilagen
___	Beiblätter
___	Formular DA-1 (Kopie)
___	Bankabrechnungen, Lotto- 

und Toto-Abrechnungen

Ihr Verrechnungssteueranspruch 

Wertschriftenertrag 

Wertschriften und Guthaben 

IBAN-Nr.

Postkonto-Nr.

Bankkonto-Nr.

Bank / Filiale

Bank-Clearing-Nr.

Konto lautend auf
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CH08 0588 1019 4592 5000 1

Gerhard Brönnimann

5881

Neue Aargauer Bank AG

Neue Aargauer Bank AG

5881

Gerhard Brönnimann

CH08 0588 1019 4592 5000 1

Fahrweid, 14.05.2012

ledig

11.10.1980

IT Spezialist

756.3312.4588.82

213.80.411.110

Weiningen
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0.00

66

85 187

Querstrasse 6
8951 Fahrweid

Brönnimann Gerhard

251



Übertrag aus Beiblättern	 	 2350	 	 	 	 	 	

Übertrag ab Formular DA-1	 	 2370	 	 			   	

Total Steuerwert	 	 400	 	 				  

Zwischentotal Bruttoerträge				    	 	 	 	

Übertrag Bruttoertrag A in Kolonne Bruttoertrag B			   		  +	 	

Total Bruttoertrag A + B						      	 	

Ihr Verrechnungssteueranspruch
35% von Total Bruttoertrag A	

Wertschriften- und Guthabenverzeichnis

* Code:	 G	 Geschäftsvermögen	 N	 Nutzniessungsvermögen	 Q	 Qualifizierte Beteiligung 	 E	 Wertschriften aus Erbschaften	 S	 Schenkung

Steuerwert 
am 31.12.2011

CHF ohne Rappen

Bruttoertrag 2011Abgang
2011 
Verkauf
Saldierung

Datum

Zugang
2011
Kauf
Eröffnung

DatumCo
de

*

Nennwert
Stückzahl

Valoren-Nr. Genaue Bezeichnung der Vermögenswerte
(bei Konto inkl. Nummer)

2352

2371

542

539

150

davon 35%
540

A Werte mit 
Verrechnungs-
steuerabzug B

Or
ig

in
al

-
W

äh
ru

ng

CHF ohne Rappen CHF ohne Rappen

Werte ohne 
Verrechnungs-
steuerabzug

Bemerkungen
 
 

A	 Werte mit Verrechnungssteuerabzug, deren Erträge um 35% eidg. Verrechnungssteuer gekürzt wurden, 
geordnet nach folgenden Gruppen (Reihenfolge analog Vorperiode):

1.	 Spar-, Privat-, Anlage-, Salär-, Postkonti, Kontokorrente etc.
2.	 Inländische Aktien, Anlagefonds, Obligationen und Wertschriften aller Art mit Verrechnungssteuerabzug 
3.	 Gewinne aus inländischen Lotterien und anderen Spielen (Originalbescheinigungen sind beizulegen)

B	 Werte ohne Verrechnungssteuerabzug, deren Erträge nicht um 35% eidg. Verrechnungssteuer gekürzt 
wurden, geordnet nach folgenden Gruppen (Reihenfolge analog Vorperiode):

1.	 Kundenguthaben deren Bruttozins CHF 200.– nicht übersteigt
2.	 Darlehen, Konti und Guthaben aller Art ohne Verrechnungssteuerabzug
3.	 Ausländische Wertschriften aller Art
4.	 Bargewinne bis CHF 50.– aus inländischen Lotterien und anderen Spielen. Gewinne aus ausländischen Lotterien 

sowie Naturaltreffer
5.	 Anteile an Stockwerkeigentümergemeinschaft

151

	 Zu übertragen in die
	 Steuererklärung 	
	 Seite 4, Ziffer 30.1

	 Zu übertragen in die
	 Steuererklärung 
	 Seite 2, Ziffer 4.1
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49 930 51CH08 0588 1019 4592 500, Neue Aargauer Bank AG, CH, Sparkonto (Sparheft)2300-001 2309-001

2 038 7CH11 0023 0230 2163 91M, UBS AG,  Mieterkautionssparkonto, CH, Diverse2300-002 2309-002

04.03. 5 331 8CH7805881019459250002, Neue Aargauer Bank AG, CH, Sparkonto (Sparheft)2300-003 2309-003CHF

23 000 24.03. 21 730Euro Medium Term Notes SGA Societe Generale, CH, Festgeld, 2011-24.03.20162300-004 2309-004CHF

Valor 122851102300-005 2309-005

7 000 24.03. 6 158P.A. Step-Up Notes SGA Societe Generale, CH, Festgeld, 2011-24.03.20142300-006 2309-006AUD

Valor 125194042300-007 2309-007

0IBM Restricted Stock Unit, CH, Übrige2300-008 2309-008CHF

p.m.2300-009 2309-009

85 187

66

66

0.00
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